
Absender: Hamburg, d. 

An:
Studierendenzentrum 
-Studiengebühren-
Stiftstraße 69
20099 Hamburg 

Matrikelnummer:

Referenznummer:

Betreff: Widerspruch gegen ihre Forderung vom <Datum>

Seit dem  studiere ich in/an .

Seit dem  habe ich auf Konto:

bisher  Euro Studiengebühr überwiesen gemäß Ihrer Forderung 

vom  mit Zahlungsfrist von  Wochen.

Inzwischen erhielt ich Kenntnis darüber, dass ich direkt das Recht auf unent-
geltlichen Zugang zur Hochschule habe. 

Mein  Recht  aus  dem Internationalen  Pakt  über  wirtschaftliche,  soziale  und 
kulturelle  Rechte  (BGBl.  1973  II  1569)  Artikel  13(2)c)  in  Verbindung  mit 
Grundgesetz Artikel 25 brauche ich nicht erst einzuklagen.

Ihre auf Landesrecht beruhende Forderung war ein Verstoß gegen Bundesrecht 
(GG Art. 31).

Erstatten Sie die mir rechtswidrig genommene Summe zuzüglich Zinsen mit 

gleicher Frist auf folgendes Konto: 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Fortdauernder Entzug des grundlegenden Menschenrechts  auf  unentgeltliche 
Bildung, hier dem Recht auf unentgeltlichen Zugang zur Hochschule, ist straf-
würdig im Sinne des § 7 Völkerstrafgesetzbuch v.26.6.2002(BGBl.IS.2254).

Mit der ihnen gebührenden Achtung
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